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Wir wünschen einen schönen Sommer
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Kurkonzert mit Oldies
Die FFR Big Band begeisterte im Kurpark
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Eckenhagen. Kurkonzerte sind
nicht nur etwas für Rentner. Das
bewiesen die zahlreichen jünge-
ren Gäste, die die FFR Big Band
von der Eckenhagener Feuerwehr
mit ihrem tollen Programm ange-
lockt hatte. Die Musik war im gan-
zen Kurpark und auch in der Ort-
schaft zu hören. So gewann die
Band weiteres Publikum. Waren
es anfangs nach dem vorherigen
Gewitter noch rund 60, erhöhte
sich dessen Anzahl schon recht
bald auf knappe 100.
Unterstützt wurde die Bläser von
dem befreundeten Ehepaar Sinje
und Hans-Martin Schnittker aus
Herten mit Trompete und Posau-
ne. Nach der Begrüßung durch
Musikzugführer Karl-Werner Do-
epp stieg die Big Band schwung-
voll mit dem Hit „Blinding Lights“
des kanadischen Musikers „The

Weeknd“ ein. Nachdem der mu-
sikalische Leiter Stephan Aschen-
brenner den Einsatz gegeben hat-
te, beteiligte er sich selbst mit
seinem Saxophon. In die 60er Jah-
re zurück reiste die Band mit „Big
Spender“ aus dem Broadway-
Klassiker „Sweet Charity“.
Launig stimmte Karl-Werner Do-
epp, der den Nachmittag mode-
rierte, auf einen weiteren Hit aus
dieser Zeit ein. Er verriet nur, dass
dieser von den Beach Boys stam-
me, nicht aber den Titel: „Wenn
wir es spielen, wissen Sie es.“
Die Zuhörer wippten mit den
Schenkeln und wiegten ihre Ober-
körper im Takt. Schnell war klar:
Das Stück von 1961 heißt „Barba-
ra Ann“. Wunderschön melodisch
erklang darauf Phil Collins „You’ll
Be in My Heart“ aus dem Disney-
Film „Tarzan“. Bei einem Werbe-

block in eigener Sache lud Doepp
alle, die Lust haben, ein Instru-
ment zu lernen oder wieder zu
spielen, zu der dienstäglichen Pro-
be um 19.30 Uhr ins Feuerwehr-
gerätehaus ein: „Voraussetzun-
gen sind lediglich die Freude an
Kameradschaft und eventuell ein
paar Notenkenntnisse, aber das
Wichtigste ist der Spaß am Musi-
zieren.“ Nach diesen Worten kam
erstmals auch die Sonne hervor
und er erinnerte sich an den „Tag
der Feuerwehrmusik“ im April im
münsterländischen Sendenhorst.
Auf diesem Musikfestival seien die
Eckenhagener die einzige Big
Band unter zahlreichen Musikzü-
gen gewesen, landesweit gebe es
insgesamt lediglich vier. Er freute
sich über die erfahrene Resonanz:
„Es war toll zu sehen, wie die

Leute mit unserer Musik mitgin-
gen.“ Gleiches taten auch die Kur-
parkgäste bei „California Drea-
min’“ von „The Mamas and the
Papas“, dem Lieblingsstück von
Bassistin Susi Dick, gefolgt von
Frank Sinatras „New York, New
York“. Dass diese Musik nicht nur
der älteren Generation gefiel, be-
wies die achtjährige Giulia aus
Eckenhagen. Sie tanzte auf dem
Rasen, genoss die Zeit mit ihrer
Freundin Charlotte auf der Pick-
nickdecke und erklärte: „Die
Trompeten finde ich besonders
gut, aber ich will Klavier lernen.“
Derweil begeisterte die Big Band
mit „Final Coutdown“, bevor sie
nach einem gut einstündigen Kon-
zert zum Finale mit einem Queen-
Medley ansetzte.
(mk)
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„Ein Immobilienverkauf kann 
wundervoll sein, ist jedoch auch 
oft mit Wehmut verbunden.“

Verkaufen Sie 

Ihre Immobilie mit 

einem guten Gefühl 

durch meinen 

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

LKW ist komplett
ausgebrannt
Aus unbekannter Ursache brannte ein Truck
auf einem Firmenparkplatz

Der Lastwagen wurde unter Atemschutz gelöschtDer Lastwagen wurde unter Atemschutz gelöschtDer Lastwagen wurde unter Atemschutz gelöschtDer Lastwagen wurde unter Atemschutz gelöschtDer Lastwagen wurde unter Atemschutz gelöscht

Wildbergerhütte.
Am vorletzten Sonntag kurz vor
Mitternacht brannte ein abge-

stellter LKW auf dem Parkplatz
des Wessel-Werks in Wildberg-
erhütte.

Einsatzleiter Michael Lange
schilderte, dass die Sattelzug-
maschine beim Eintreffen in
Vollbrand gestanden hatte. Die
Rauchsäule war trotz der Dun-
kelheit weithin sichtbar.
Der angekoppelte Auflieger der
Sattelzugmaschine einer Lind-
larer Spedition war nicht bela-
den. Die rund 30 Einsatzkräfte
der Einheiten Nosbach und
Odenspiel hatten die Flammen
innerhalb von gut fünf Minuten
mit einem C-Rohr gelöscht.
Ein weiterer Trupp unter Atem-
schutz hatte zum Schutz eines

unmittelbar daneben geparkten
Sattelzuges von einem Trans-
portunternehmen aus Olpe eine
Riegelstellung aufgebaut. Mit-
hilfe eines weiteren C-Rohres
wurde eine kühlende Wasser-
wand zwischen den Fahrzeugen
geschaffen.
Dadurch kam der Olpener LKW
nur mit leichten Schäden davon.
Im Einsatz waren auch der Ein-
satzleitwagen und der Geräte-
wagen Atemschutz.
Die Brandursache ist derzeit
noch unklar.
(mk)
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Investition in den Hochwasserschutz
Erweiterung des Retentionsraumes am Asbach in Denklingen

Wiehltalbahn:
Kreis und Kommunen prüfen weiterhin gemeinsam Perspektiven

Stellvertretende Wehrleiter ernannt

Rund 3.500 m³ Retentionsraum dienen dem HochwasserschutzRund 3.500 m³ Retentionsraum dienen dem HochwasserschutzRund 3.500 m³ Retentionsraum dienen dem HochwasserschutzRund 3.500 m³ Retentionsraum dienen dem HochwasserschutzRund 3.500 m³ Retentionsraum dienen dem Hochwasserschutz

Hinter dem Parkplatz des Pen-
ny-Marktes in Denklingen wur-
de ein bereits bestehendes Erd-
becken erheblich erweitert. Es
stehen nunmehr ca. 3.500 m³
Retentionsraum für den Hoch-
wasserschutz zur Verfügung.
Wenn der Asbach einen definier-
ten Wasserstand erreicht, wird
das errichtete Rückhaltevolu-

men aktiviert und die Hochwas-
serwelle abgeschwächt. Dies
dient dem Schutz der im weite-
ren Verlauf des Asbaches befin-
denden Bebauung bzw. der
Grundstücke. Bei abflachen des
Hochwassers läuft das Becken
wieder leer und steht für zu-
künftige Hochwasserereignisse
wieder zur Verfügung.

Die Rhein-Sieg-Eisenbahn GmbH
(RSE) hat ihre Absicht, die Be-
triebsführung der Wiehltalbahn
von Osberghausen nach Waldbröl
abzugeben, offiziell im Bundes-
anzeiger bekannt gegeben. Da-
mit ist der formale Schritt erfolgt,
mit der sich die RSE von der Wiehl-
talbahn zurückziehen wird. Mit
der Veröffentlichung beginnt eine
gesetzlich geregelte dreimonati-
ge Frist.
Während dessen können poten-
zielle neue Betreiber ihr Interes-
se an der Übernahme beim abge-
benden Infrastrukturbetreiber
(RSE) bekunden. Sollte sich inner-
halb dieses Zeitraums kein ge-
eigneter neuer Betreiber finden
oder die Verhandlungen zwischen

RSE und dem Interessenten schei-
tern, kann die RSE den Still-
legungsantrag förmlich auf den
Weg bringen. Aktuell ist die Stre-
cke durch die RSE auf rund 15
Kilometern für den Fahrbetrieb
gesperrt.
Seit Bekanntwerden der Pläne der
RSE haben der Oberbergische
Kreis und die anliegenden Städte
und Gemeinden Wiehl, Reichshof
und Waldbröl, intensive Gesprä-
che zur weiteren Entwicklungs-
perspektive der Strecke geführt.
In Zusammenarbeit mit dem För-
derkreis zur Rettung der Wiehl-
talbahn haben unter anderem
Gespräche mit der Lappwaldbahn
Service GmbH (LWS) stattgefun-
den, die ihr potenzielles Interes-

se bekundet hat und sich nun in
das gesetzlich vorgegebene Ver-
fahren einbringen kann. Die LWS
ist ein Eisenbahninfrastrukturun-
ternehmen, das an anderen Or-
ten in Deutschland stillgelegte
oder gefährdete Strecken über-
nommen hat.
Wesentliche Grundlage für jede
Entscheidung über die Zukunft der
Strecke ist eine verlässliche Be-
wertung ihres technischen Zu-
stands - insbesondere der Brü-
cken, Stützmauern und Durchläs-
se. Solche Daten lagen bislang
nur unzureichend vor und müssen
mit dem eingeleiteten Still-
legungsverfahren bereitgestellt
werden. Hierdurch stehen dann
verlässliche Grundlagen für eine

betriebswirtschaftliche Bewer-
tung der Infrastruktur zur Verfü-
gung. Diese Informationen sind
entscheidend, um die technischen
und finanziellen Rahmenbedin-
gungen für mögliche Entwick-
lungsperspektiven realistisch ein-
schätzen zu können.
Der Oberbergische Kreis steht
weiterhin im engen Austausch mit
den Kommunen und den regiona-
len Akteuren, um den Prozess zur
Wiehltalbahn weiterhin aktiv zu
begleiten. Ziel ist es, die Situati-
on transparent zu bewerten, Op-
tionen für die Zukunft der Strecke
gemeinsam zu prüfen und zu erör-
tern sowie die zuständigen politi-
schen Gremien umfassend zu in-
formieren.

Bürgermeister Rüdiger Gennies ernannte Dennis Doepp (li.) und MarkusBürgermeister Rüdiger Gennies ernannte Dennis Doepp (li.) und MarkusBürgermeister Rüdiger Gennies ernannte Dennis Doepp (li.) und MarkusBürgermeister Rüdiger Gennies ernannte Dennis Doepp (li.) und MarkusBürgermeister Rüdiger Gennies ernannte Dennis Doepp (li.) und Markus
Bechstein zu stellv. WehrleiternBechstein zu stellv. WehrleiternBechstein zu stellv. WehrleiternBechstein zu stellv. WehrleiternBechstein zu stellv. Wehrleitern

Die Feuerwehr Reichshof hat nun
wieder eine vollständig besetzte
Leitungsspitze: Dennis DoeppDennis DoeppDennis DoeppDennis DoeppDennis Doepp und
Markus BechsteinMarkus BechsteinMarkus BechsteinMarkus BechsteinMarkus Bechstein wurden offizi-
ell zu den stellvertretenden Lei-
tern der Feuerwehr Reichshof un-
ter der Führung von WWWWWehrleiterehrleiterehrleiterehrleiterehrleiter
Sascha FredeSascha FredeSascha FredeSascha FredeSascha Frede ernannt.
Dennis Doepp hatte die Funktion
bereits seit rund 15 Monaten kom-
missarisch übernommen. Auch
Markus Bechstein füllte die Posi-
tion bereits seit über zwei Jahren
aus: Er rückte für Christoph Dick
nach - ebenfalls zunächst nur
kommissarisch. Beide hatten
bislang die laufbahnrechtlich er-
forderlichen Lehrgänge noch nicht
vollständig absolviert.

Diese Voraussetzungen sind nun
erfüllt und die beiden Gemeinde-
brandinspektoren wurden für eine
Amtszeit von sechs Jahren - bis
zum 9. Juli 2031 - durch den Ge-
meinderat Reichshof offiziell be-
stellt.
Bürgermeister Rüdiger Gennies
überreichte die Ernennungsurkun-
den persönlich und würdigte das
Engagement der beiden Führungs-
kräfte. Neben Glückwünschen gab
es auch einen Blumenstrauß als
Zeichen der Anerkennung.
Mit der offiziellen Bestellung ist
die Führung der Feuerwehr
Reichshof wieder vollständig und
für die kommenden Jahre gut auf-
gestellt.
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Gemeinderat beschließt Kompromisslösung
Bürgerentscheid zur Schwimmhalle in Wildbergerhütte abgewendet

Nach dem Beschluss unterschrieben alle Beteiligten den VertragNach dem Beschluss unterschrieben alle Beteiligten den VertragNach dem Beschluss unterschrieben alle Beteiligten den VertragNach dem Beschluss unterschrieben alle Beteiligten den VertragNach dem Beschluss unterschrieben alle Beteiligten den Vertrag

Der Gemeinderat hatte in seiner
Sitzung am 10.07.2025 über das
eingereichte Bürgerbegehren
zum Erhalt des Schwimmbades
in Wildbergerhütte zu entschei-
den.
Im Zuge der Verabschiedung des
defizitären Haushaltsplanes 2025
am 10.12.2024, hatte der Ge-
meinderat mehrheitlich den Be-
schluss gefasst, das Sanierungs-
projekt für das Schwimmbad
Wildbergerhütte nicht weiter zu
verfolgen und die Fördermittel
aufzugeben.
Dagegen richtete sich ein Bür-
gerbegehren der Vertretungsbe-
rechtigen der Initiative „Gemein-
sam für unser Schwimmbad Wild-
bergerhütte“ vom 25.01.2025.
Die zur Entscheidung zu bringen-
de Frage lautete:
„Möchten Sie, dass die
Schwimmhalle Wildbergerhütte
komplett saniert wird und damit
als Lehrschwimmbecken erhal-
ten bleibt?“
Am 20.03.2025 wurden fristge-
recht insgesamt 2.316 Unter-
schriften an den Bürgermeister
übergeben. Hiervon wurden 2.001
Unterschriften als gültig geprüft.
Damit wurde die zu erreichende
Mindestanzahl von 1.397 Unter-

schriften deutlich übertroffen.
In der Ratssitzung am 10.07.2025
sollte nun über die formalrecht-
liche Zulässigkeit des Bürgerbe-
gehrens beraten und entschie-
den werden. Desweiteren stand
die Entscheidung an, ob dem
Bürgerbegehren in der Sache
stattgegeben wird oder ob ein
Bürgerentscheid im Gemeinde-
gebiet durchgeführt wird.
Im Vorfeld der Ratssitzung wur-
de ein interfraktioneller Antrag
der CDU, der SPD, der FWO und
der ÖSL zu einer Kompromisslö-
sung eingereicht, der wie folgt
lautete:
Der Rat der Gemeinde Reichshof
beschließt, das Bürgerbegehren
der Initiative „Gemeinsam für
unser Schwimmbad Wildberger-
hütte durch die Schließung eines
Kompromisses zum Weiterbe-
trieb zum Abschluss zu bringen,
so dass ein Bürgerentscheid nicht
mehr durchgeführt wird. Der Rat
beschließt hierzu, den öffentlich-
rechtlichen Vertrag zum
Schwimmbad Wildbergerhütte
mit den drei Vertretungsberech-
tigten des Bürgerbegehrens ab-
zuschließen. Der Rat beschließt
die Umsetzung der Bausteine 1 -
3 wie im öffentlich rechtlichen

Vertrag beschrieben. Der Rat
stellt hierzu überplanmäßige
Ausgaben in Höhe von 475.000
Euro für das Jahr 2025 zur Verfü-
gung. Darüber hinaus wird die
Verwaltung beauftragt, Mittel für
die Folgejahre in den jeweiligen
Haushalten einzuplanen.
Dieser Beschlussvorschlag wur-
de in namentlicher Abstimmung
mit 24-Ja-Stimmen, 4-Nein-Stim-
men und bei 1-Enthaltung ange-
nommen.
Im Ergebnis bedeutet dieser Be-
schluss, dass das Bürgerbegeh-
ren im Einvernehmen mit den
Vertretungsberechtigten der Ini-
tiative zur Erhaltung des
Schwimmbades Wildbergerhütte
erledigt ist und ein Bürgerent-
scheid nicht stattfinden wird.
Das Schwimmbad Wildbergerhüt-
te wird in den nächsten fünf Jah-
ren in drei Bausteinen so ertüch-
tigt, dass ein Weiterbetrieb für
den Schwimmunterricht der Re-
genbogenschule, der DLRG und
das Vereinsschwimmen für dann
weitere 20 Jahre Nutzungsdauer
gewährleistet werden kann. Dazu
sollen in den Haushaltsplänen
der kommenden Jahre bis zu 2,1
Mio. Euro bereitgestellt werden.
Das ursprüngliche Volumen der

grundlegenden baulichen und
energetischen Modernisierung
für das Schwimmbad Wildberger-
hütte lag bei rd. 7,8 Mio. Euro
mit hohen Folgekosten.
Diese Investitionssumme war
auch bedingt durch hohe Anfor-
derungen der Fördermittelgeber
auf Bundes- und Landesebene.
Die sehr deutliche Unterstützung
der Bürgerinnen und Bürger bei
der Sammlung der Unterschrif-
ten zum Bürgerbegehren hat die
Wichtigkeit des Schwimmbades
in Wildbergerhütte deutlich ge-
macht.
Die im Rat vertretenen antrag-
stellenden Fraktionen erkennen
dieses bürgerschaftliche Interes-
se ausdrücklich an und haben da-
her gemeinsam mit den Vertre-
tungsberechtigen der Initiative
für den Erhalt des Schwimmba-
des Wildbergerhütte die mehr-
heitlich angenommene Kompro-
misslösung vereinbart.
Der öffentlich-rechtliche Vertrag
wurde unmittelbar nach der Be-
schlussfassung von den Beteilig-
ten im Ratssaal unterzeichnet.
Die vereinbarte Kompromisslö-
sung berücksichtigt einerseits,
das der Betrieb des Schwimmba-
des am Grundschulstandort Wild-
bergerhütte sinnvoll und wichtig
ist.
Andererseits berücksichtigt sie,
dass hohe Belastungen für den
Haushalt der Gemeinde vermie-
den werden sollen, die durch
Steuererhöhungen und eine da-
mit verbundene starke Belas-
tung der Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Reichshof fi-
nanziert werden müssten.
Die bauliche Umsetzung der zum
Betrieb notwendigen Maßnah-
men kann jetzt in einem Gesamt-
konzept mit der Schulsanierung
stattfinden, da durch die Rück-
gabe der Förderung keine zeitli-
chen und inhaltlichen Vorgaben
an die Umsetzung mehr zu be-
achten sind.
Dadurch soll eine Schonung des
Haushaltes, aber auch eine Er-
haltung des Schwimmbades ohne
die ursprünglich für erforderlich
gehaltenen, umfangreichen Sa-
nierungsmaßnahmen ermöglicht
werden.
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Überörtlichen Prüfung der Gemeinde Reichshof
Im Rahmen der turnusmäßigen Prü-
fungen von Kommunen in NRW
durch die Gemeindeprüfungsanstalt
(gpaNRW) in verschiedenen Hand-
lungsfeldern wurde auch die Haus-
haltssituation in der letzten Rats-
sitzung vorgestellt und Handlungs-
empfehlungen durch die Prüferin
Anna Bieche sowie durch den Pro-
jektleiter Frank Breidenbach gege-
ben. Die Stellvertreterin des Präsi-
denten der gpaNRW Simone Kas-
par nahm ebenfalls an der Ratssit-
zung teil.
„In den Jahren 2018 bis 2023 konn-
te die Gemeinde Reichshof fast
durchgehend, teils sogar hohe Jah-
resüberschüsse erzielen. Das hebt
sie erfreulicherweise von vielen an-
deren Kommunen ähnlicher Größe
ab. Dadurch verfügt Reichshof nun
auch wieder über eine Ausgleichs-
rücklage, mit der sie künftige Jah-
resfehlbeträge in begrenztem Rah-
men abfedern kann. Dies ist wich-
tig, da die Haushaltsplanung zeigt,
dass die kommenden Jahre mit un-
günstigeren gesamtwirtschaftlichen
Eckdaten die Gemeinde Reichshof
vor neue haushaltswirtschaftliche
Herausforderungen stellen werden.
Einem stringenten Konsolidierungs-
kurs mit rechtzeitigen Weichenstel-
lungen kommt somit weiterhin eine
hohe Bedeutung zu“, fasst die Stell-
vertreterin des Präsidenten Simo-
ne Kaspar die Haushaltssituation
zusammen.
„Die voraussichtlich erforderlichen
Kreditaufnahmen werden die Hand-
lungsspielräume langfristig verrin-
gern, denn auch die zunehmenden
Zinsaufwendungen müssen ge-
deckt werden“, ergänzt der Pro-
jektleiter Frank Breidenbach. Er
verweist zudem auf die Bedeutung
einer aktiven Haushaltssteuerung,
bei der Reichshof schon auf gutem
Weg ist: „Positiv sieht die gpaN-
RW, dass die Gemeinde Reichshof

Jahresabschlüsse fristgerecht vor-
legt und auch über ein Finanzbe-
richtswesen verfügt. Somit können
Politik und Verwaltung mittels ak-
tueller Datenlage steuern.
Die Übertragung von Haushaltser-
mächtigungen ins nächste Jahr soll-
te die Gemeinde Reichshof aber
künftig restriktiver handhaben“.
Zudem empfiehlt der Projektleiter,
strategische und operative Vorga-
ben für das Fördermittelmanage-
ment und das Kreditmanagement
in Richtlinien verbindlich zu regeln.
Gutes Beispiel im Gutes Beispiel im Gutes Beispiel im Gutes Beispiel im Gutes Beispiel im VVVVVergabewesenergabewesenergabewesenergabewesenergabewesen
Im Vergabewesen zeigt sich die
Gemeinde Reichshof sehr gut auf-
gestellt und wickelt Beschaffungen
rechtssicher ab. „Dies gelingt mit
der Unterstützung einer Vergabe-
managementsoftware und guter
Qualifizierung der Mitarbeitenden
in der zentralen Vergabestelle“, lobt
Prüferin Anna Bieche und ergänzt:
„Damit stellt Reichshof ein gutes
Beispiel für andere Kommunen dar.“
Allerdings ist zur Korruptionsprä-
vention noch eine kurzfristig zu er-
stellende Schwachstellenanalyse
erforderlich. „Zudem sollte Reichs-
hof das Thema Sponsoring in einer
Dienstanweisung regeln“, so Bie-
che.
Bei IT an Schulen gut aufgestelltBei IT an Schulen gut aufgestelltBei IT an Schulen gut aufgestelltBei IT an Schulen gut aufgestelltBei IT an Schulen gut aufgestellt
Ein weiteres Prüfungsfeld umfasste
die Informationstechnik (IT) an Schu-
len, in dem die Gemeinde Reichs-
hof ebenfalls gut aufgestellt ist, be-
richtet die Prüferin Anna Bieche und
führt aus:
„Der derzeitige Stand der Digitali-
sierung der Schulen spiegelt die
gemeldeten pädagogischen Bedar-
fe wider. Hierzu gibt es regelmäßi-
ge Austausche der Beteiligten und
gelebte Prozesse, die die Gemein-
de Reichshof noch verbindlich do-
kumentieren sollte“. Hierzu sollte
als Handlungsgrundlage ein schul-
übergreifender Medienentwick-

lungsplan erstellt werden, den es
derzeit noch nicht gibt. „Digitali-
sierung bedeutet auch immer Her-
ausforderungen bei der IT-Sicher-
heit.
Wir konnten feststellen, dass
Reichshof hier besser als die meis-
ten Vergleichskommunen aufge-
stellt ist. Dennoch sollten einzelne
Maßnahmen noch ergriffen wer-
den“, resümiert die Prüferin.
Viele ordnungsbehördliche Bestat-Viele ordnungsbehördliche Bestat-Viele ordnungsbehördliche Bestat-Viele ordnungsbehördliche Bestat-Viele ordnungsbehördliche Bestat-
tungen und Herausforderungen beitungen und Herausforderungen beitungen und Herausforderungen beitungen und Herausforderungen beitungen und Herausforderungen bei
den Friedhöfenden Friedhöfenden Friedhöfenden Friedhöfenden Friedhöfen
„Vergleichsweise oft muss die Ge-
meinde Reichshof Bestattungen
selber vornehmen, weil sich keine
verantwortlichen Angehörigen fin-
den. Dies geschieht zu moderaten
Aufwendungen. Meist gelang es
auch, diese Aufwendungen aus dem
Nachlass der Verstorbenen
zumindest anteilig zu decken“, er-
läutert Projektleiter Frank Breiden-
bach. „Wenn aber bestattungs-
pflichtige Angehörige vorhanden
sind, sollte die Gemeinde Reichs-
hof künftig eine angemessene Ver-
waltungsgebühr erheben“, rät er
ergänzend.
Der zunehmende Trend zu Urnen-
bestattungen und anderen pflege-
armen Bestattungsformen ist in
Reichshof vergleichsweise schwach
ausgeprägt. „Trotzdem stellt die
gpaNRW dieselben Herausforde-
rungen fest wie in vielen anderen
Kommunen. So sollte auch die Ge-
meinde Reichshof eine Strategie
entwickeln, wie sie mit den zuneh-
menden Flächenüberhängen auf den
acht kommunalen Friedhöfen um-
gehen möchte. Auch die Trauerhal-
len werden in nur noch geringem
Maße genutzt und lassen sich nicht
vollständig aus Gebühren finanzie-
ren“, so Breidenbach.
„Auch eine neue Gebührenkalku-
lation ist inzwischen notwendig“,
weist der Projektleiter auf gebüh-

renrechtliche Erfordernisse hin.
Bürgermeister Rüdiger Gennies er-
klärt abschließend zu den Ergeb-
nissen der gpaNRW: „Die Prüfungs-
ergebnisse zeigen, dass die Ge-
meinde Reichshof in ihrer Aufga-
benerfüllung im interkommunalen
Vergleich gut aufgestellt ist. Die
Empfehlungen und Hinweise der
gpaNRW helfen uns, gewisse Ab-
läufe in der vielfältigen Aufgabener-
füllung noch zu optimieren.“
Infos zur gpaNRW und deren turInfos zur gpaNRW und deren turInfos zur gpaNRW und deren turInfos zur gpaNRW und deren turInfos zur gpaNRW und deren tur-----
nusgemäßen Prüfungnusgemäßen Prüfungnusgemäßen Prüfungnusgemäßen Prüfungnusgemäßen Prüfung
Die gpaNRW hat die Gemeinde
Reichshof im Rahmen der turnus-
gemäßen Prüfung aller kleinen
kreisangehörigen Kommunen mit
einer Einwohnerzahl von 18.001 bis
25.000 in folgenden Handlungsfel-
dern geprüft:
• Finanzen
• Vergabewesen
• Informationstechnik an Schulen
• Ordnungsbehördliche Bestat-

tungen
• Friedhofswesen
Alle Feststellungen und Empfehlun-
gen der gpaNRW zu den themati-
schen Handlungsfeldern sind im Prü-
fungsbericht für die Gemeinde
Reichshof zusammengefasst.
Die gpaNRW ist Teil der staatlichen
Aufsicht des Landes über die Kom-
munen und wurde im Jahr 2003 ge-
gründet. Sie hat ihren Sitz in Herne.
Ihr ist durch Gesetz und Gemeinde-
ordnung
die überörtliche Prüfung aller 396
Kommunen, der 30 Kreise sowie
der Städteregion Aachen, der bei-
den Landschaftsverbände und des
Regionalverbandes Ruhr (RVR) über-
tragen. Präsident der gpaNRW ist
seit 15. September 2023 Bürger-
meister a. D. Michael Esken.
Die ausführlichen Prüfungsberichte
mit allen Handlungsfeldern und
Empfehlungen veröffentlicht die
gpaNRW unter www.gpa.nrw.de.

Senioren- und Pflegeberatung Reichshof
Für viele kommt es völlig überra-
schend: auf einmal wird ein Ange-
höriger zum Pflegefall. Die meis-
ten wissen dann nicht, wie sie
sich verhalten sollen und wer ih-
nen zur Seite steht. Die Senioren-
und Pflegeberatungsstelle der
Gemeinde Reichshof berät in sol-
chen Fällen Betroffene und deren

Angehörige und Interessierte. Die
Beratung ist Trägerunabhängig
und gemäß dem Landespflegege-
setz.
Die Aufgabe der Beratung ist es,
älteren Menschen zu helfen, so
lange wie möglich die Selbststän-
digkeit zu erhalten und das Leben
aktiv mitzugestalten. Fragen rund

um die Themen Pflege zu Hause,
Pflegeeinstufung, Pflegedienste
und -Heime, finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, Alterser-
krankungen wie Demenz, Parkin-
son und andere, Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung,
Vorbeugung und Freizeitgestal-
tung und viele weitere Aspekte

und Themen können besprochen
und beantwortet werden. Falls
notwendig, besteht auch die Mög-
lichkeit, die Beratung in Ihrem
häuslichen Umfeld durchzuführen.
Kontakt: Kerstin Ditscheid, Tel.:
02 96-801-231, Raum: 217
im Rathaus der Gemeinde Reichs-
hof, Hauptstraße 12.
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Umzug Straßenverkehrsamt
Das lange Warten hat nun endlich ein Ende.

Neuer Rekord beim STADTRADELN
3.040 aktiv Radelnde haben insgesamt 850.668 km zurückgelegt

WahlhelferInnen für die Kommunalwahl gesucht
Ehrenamtlich den Wahlvorgang am Wahltag in Reichshof unterstützen
Für die Kommunalwahl am Sonn-
tag, 14. September 2025 sucht
die Gemeinde Reichshof Men-
schen, die sich ehrenamtlich als
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
engagieren möchten. Sie sorgen
dafür, dass die Wahl in den 17
Wahllokalen ordnungsgemäß und
geheim stattfinden kann.
Diese Aufgabe dürfen grundsätz-
lich alle Wahlberechtigten über-
nehmen. Sie müssen die deutsche
Staatsangehörigkeit oder die ei-
nes Mitgliedsstaates der Europä-
ischen Union besitzen und
mindestens 16 Jahre alt sein.
„Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
sind unverzichtbar für eine demo-
kratische Wahl. Ohne sie könnten
keine Wahlen durchgeführt wer-
den. Es ist also nicht nur ein Dienst

an der Demokratie, sondern auch
an der Gesellschaft“, sagt dazu
der Wahlleiter des Oberberg-
ischen Kreises, Landrat Jochen
Hagt. Wer als Wahlhelferin oder
Wahlhelfer tätig ist, unterstützt
damit freie und demokratische
Wahlen und das ist ein hohes Gut.
Die Ehrenamtlichen teilen sich
den Dienst am Wahltag auf, so
dass sie jeweils nur wenige Stun-
den tätig sind.
Zwischen 07:00 Uhr und 7:30 Uhr
wird der Wahlraum eingerichtet.
In der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00
Uhr wird in Schichten mit
mindestens jeweils drei Personen
gearbeitet.
Während der Wahlzeit sorgen die
Helferinnen und Helfer dafür, dass
die Wahl ordnungsgemäß durch-

geführt wird. Sie prüfen die Wahl-
berechtigten, händigen die
Stimmzettel aus und beaufsichti-
gen die Wahlkabinen und die
Wahlurne mit den ausgefüllten
Stimmzetteln. Gegen 18:00 Uhr
schließt das Wahllokal.
Damit beginnt der spannendste
Teil der Aufgabe: Das gesamte
Team kommt zusammen, zählt die
Stimmen aus und stellt das Wahl-
ergebnis fest.
Die Mitglieder der Briefwahlvor-
stände hingegen treffen sich erst
am Nachmittag des Wahltages in
den Briefwahllokalen im Rathaus
und bereiten bis 18:00 Uhr die
Auszählung der Stimmen vor. Bis
spätestens 20:00 Uhr sind in der
Regel alle Aufgaben erledigt.
Die ehrenamtlichen Helferinnen

und Helfer werden durch kurze
Schulungen und Informationsma-
terial auf ihre Aufgabe vorberei-
tet. Zusätzlich stehen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter im Rat-
haus zur Verfügung, die den Wahl-
vorständen am Wahltag bei Fra-
gen telefonisch weiter helfen.
Für die Tätigkeit erhalten die Mit-
glieder in den Wahlvorständen ein
sogenanntes Erfrischungsgeld:
Wahlvorsteher und Vertreter 100
Euro, BeisitzerInnen 80 Euro.
Wer Interesse an diesem wichti-
gen Ehrenamt hat und die Chance
zu einem „Blick hinter die Kulis-
sen“ nutzen will, meldet sich beim
Bürgerbüro im Rathaus in Den-
klingen, Tel.: 02296-8010 oder per
Mail bei
robin.diesem@reichshof.de.

Nun ist es endlich so weit: Das
Straßenverkehrsamt des Ober-
bergischen Kreises in Gummers-
bach zieht in neue Räumlichkei-
ten an der Kölner Straße 235. Da-
her wird die alte Dienststelle an
der Gummersbacher Straße ab

dem 28.08.2025 geschlossen. Die
neue Dienststelle öffnet am 02.
September 2025. Während des
Umzugs findet in der Hauptstelle
kein Dienstbetrieb statt.
Der Oberbergische Kreis bittet
daher Kundinnen und Kunden, die

in diesem Zeitraum einen Besuch
des Straßenverkehrsamtes pla-
nen, die Tage der Schließung zu
berücksichtigen und ihre
Anliegen vor Schließung des al-
ten Standorts oder erst nach In-
betriebnahme des neuen Amtes

zu erledigen.
Terminbuchung ist unter
https://termine.obk.de erforder-
lich.
Aktuelle Hinweise rund um den
Umzug finden Sie unter
www.obk.de/neues-sva

Der Oberbergische Kreis sowie
die Städte und Gemeinden ha-
ben vom 09. Juni bis 29. Juni
2025 gemeinsam an der Aktion
STADTRADELN des Klima-Bünd-
nis Services teilgenommen.
Insgesamt legten 3.040 Ra-
delnde in 234 Teams 850.668
Kilometer zurück. Das ent-
spricht einer CO2-Vermeidung
von 140 Tonnen - wenn die glei-
che Distanz mit dem Pkw ge-
fahren würde. 140 Tonnen ist in
etwa die CO2-Menge, die 100
Pendlerinnen und Pendler in
einem Jahr für Arbeitswege
(durchschnittlich 40 km pro Tag)
mit dem Pkw verbrauchen.
Die geradelten Kilometer ent-

sprechen einer Strecke von rund
21-mal um den Äquator oder
1.390-mal Luftlinie von Ham-
burg nach München. Teams mit
bis zu 116 Personen aus Firmen,
Hilfsorganisationen, Vereinen,
Dörfern, Schulen,
Kindertagesstätten, Bürgeren-
gagement, Religionsgemein-
schaften, Verwaltungen, Partei-
en, Freunden und Freundinnen
sowie Familien haben teilge-
nommen.
„Die 3.040 Teilnehmenden ha-
ben mit den geradelten Kilo-
metern einen neuen Rekord
aufgestellt - eine tolle Gemein-
schaftsleistung! Neben dem
sportlichen Ziel haben die Rad-

lerinnen und Radler gezeigt:
Wer öfter mal mit dem Fahrrad
statt mit dem Auto fährt, kann
CO2 vermeiden und damit zum
Klimaschutz beitragen“, sagt
Landrat Jochen Hagt zum Ab-
schluss der Aktion.
Die geradelten Kilometer und
die entsprechende CO2-Ver-
meidung für die beteiligten
Kommunen und für die Teams
sind ablesbar auf
www.stadtradeln.de/oberbergi-
scher-kreis.
Rüdiger Gennies, Bürgermeis-Rüdiger Gennies, Bürgermeis-Rüdiger Gennies, Bürgermeis-Rüdiger Gennies, Bürgermeis-Rüdiger Gennies, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Reichshof:ter der Gemeinde Reichshof:ter der Gemeinde Reichshof:ter der Gemeinde Reichshof:ter der Gemeinde Reichshof:
„Das STADTRADELN 2025 ist
abgeschlossen. Ich bin begeis-
tert, wie viele Reichshoferinnen

und Reichshofer in die Pedale
getreten sind und mehr als
24.000 km erradelt und 4000
kg CO2 Umweltbelastung ge-
spart haben. Ich gratuliere dem
Team „RECYCLIST“, „Chocola-
te Warriors“, der „Scemtec
Hard- und Software GmbH“ und
den „Schneppenhurth Allstars“
zu den ersten Plätzen in den
jeweiligen Kategorien. Auch von
unbeständigem Wetter und ho-
hen Temperaturen ließen sich
Biker nicht abhalten. Gratula-
tion. Auch den anderen Teams
gehört mein Respekt - „Dau-
men hoch“ an alle Teilnehmer/-
innen und Herzlichen Glück-
wunsch.“
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Briefwahlunterlagen
Kommunalwahl am 14. September 2025

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Jahresrechnung 2024 vom Gemeinderat festgestellt
Die Verwaltung legte dem Rat der
Gemeinde Reichshof die geprüfte
und mit einem uneingeschränk-
ten Prüfungsvermerk versehene
Jahresrechnung 2024 vor. Der Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung
am 10. Juli 2025 die Jahresrech-
nung 2024 festgestellt und Bür-
germeister Rüdiger Gennies die
Entlastung erteilt.
Die Haushaltssatzung 2024 wur-

de im Ergebnisplan durch Inan-
spruchnahme der Ausgleichsrück-
lage in Höhe von 2.458.425,00
EUR sowie im Finanzplan mit ei-
ner Verringerung des Finanzmit-
telbestandes von 3.401.596 EUR
am 11. Dezember 2023 beschlos-
sen. Die aufsichtsbehördliche Ge-
nehmigung erfolgte am 03. Janu-
ar 2024. Gegen Ende des ersten
Quartals entwickelte sich die

Haushaltswirtschaft im Aufwand
planmäßig. Im Ertrag musste ge-
gen Ende des ersten Quartals eine
Reduzierung des Vorauszahlungs-
solls auf die Gewerbesteuer von
rd. -6,9 Mio. EUR festgestellt wer-
den. Ab dem zweiten Quartal bis
zum Jahresende 2024 legte die
Gewerbesteuersollstellung zwar
etwas zu, um mit dem Stand von
14,9 Mio. EUR, und damit -3,6

Mio. EUR unter der Planung abzu-
schließen. Das bereits geplante
Jahresdefizit 2024 wurde durch
diese Steuerertragsentwicklung
wesentlich erhöht.
Gegenüber dem Fehlbedarf (Plan)
von 2.458.425,00 EUR hat das Er-
gebnis mit einem Fehlbetrag (Ist)
von 5.534.066,26 EUR eine Ver-
schlechterung um 3.075.641,54
EUR ergeben.

Foto: Pixabay, mxrichterFoto: Pixabay, mxrichterFoto: Pixabay, mxrichterFoto: Pixabay, mxrichterFoto: Pixabay, mxrichter

Liebe Wählerinnen und Wähler,
ab dem 04. August 2025 können
Sie bereits vorab, also ohne die
entsprechende Wahlbenachrichti-
gung, onlineonlineonlineonlineonline Ihre Briefwahlunter-
lagen zur anstehenden Kommu-
nalwahl beantragen. Die Wahlbe-
nachrichtigungen werden voraus-
sichtlich erst ca. Mitte August ver-
sandt. Sobald dann alle Stimm-
zettel und Wahlunterlagen ge-
druckt und vorhanden sind, erhal-
ten Sie Ihre Briefwahlunterlagen
automatisch und ohne weitere
Veranlassung Ihrerseits per Post.
Da die Post Briefe langsamer be-

fördern darf, müssen Sie nicht zwin-
gend auf Ihre Wahlbenachrichti-
gung warten und können Ihre
Briefwahlunterlagen sofort bean-
tragen.
Auf der Homepage der Gemeinde
Reichshof finden Sie einen Link
zur Beantragung.
Wenn Sie diesen Online-Antrag
nichtnichtnichtnichtnicht nutzen möchten, müssen Sie
auf der schriftlichen Anforderung
der Wahlunterlagen (Wahlschein-
antrag) zwingend vollständige
und zusätzliche Angaben machen,
wie
- Ihr vollständiger Name

- Ihre vollständige Anschrift und
- Ihr Geburtsdatum
Weitere Kontaktdaten -
insbesondere Ihre Mobilfunknum-
mer - helfen uns bei möglichen
Rückfragen, da eine schriftliche
Rückfrage per Brief oder Mail die
kurzen Fristen unnötig belasten.
Bitte beachten Sie, dass jede Wäh-
lerin und jeder Wähler einen ei-
genen Antrag schicken muss.
Wenn der Antrag für eine dritte
Person gestellt wird, ist zwingend
eine Vollmacht von dieser vorzu-
legen.
Ihr Wahlamt

49.49.49.49.49. J J J J Jahrgang  I  Donnerstag,ahrgang  I  Donnerstag,ahrgang  I  Donnerstag,ahrgang  I  Donnerstag,ahrgang  I  Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31. Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr..... 31 /  31 /  31 /  31 /  31 / 20252025202520252025

Öffentliche Bekanntmachung
Friedhof Heidberg

Jahresabschluss 2024
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2024

Die Familienwahlgrabstätte auf dem Friedhof Heidberg Nr. 1114-1114-1114-1114-1114-
1115,1115,1115,1115,1115, Feld 99999, Reihe 7171717171, Verstorbene: Waltraud Köster, geb. Schmitz
und Heinz Köster, wird seit einiger Zeit nicht mehr gepflegt. Die
Ruhefrist läuft am 07.12.2029 ab. Die nutzungsberechtige Person ist

nicht zu ermitteln. Es ist beabsichtigt, das Grab nach dem 26.10.202526.10.202526.10.202526.10.202526.10.2025
einzuebnen.
gez. Gennies
Bürgermeister

I. Beschluss über den Jahresabschluss 2024 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2024 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2024 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2024 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2024 und die Entlastung des
BürgermeistersBürgermeistersBürgermeistersBürgermeistersBürgermeisters
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.07.2025 folgende Be-
schlüsse gefasst: Der Rat stellt die vom Rechnungsprüfungsausschuss
geprüfte Jahresrechnung 2024, die mit einem Fehlbetrag von
5.534.066,26 EUR abschließt, fest.

Der Rat beschließt, den Jahresfehlbetrag in Höhe von 5.534.066,26
EUR der Ausgleichsrücklage zu entnehmen.
Der Rat erteilt dem Bürgermeister die Entlastung gem. § 96 der
Gemeinde-ordnung NRW.
Ergebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde ReichshofErgebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde ReichshofErgebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde ReichshofErgebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde ReichshofErgebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde Reichshof
für das Haushaltsjahr 2024:für das Haushaltsjahr 2024:für das Haushaltsjahr 2024:für das Haushaltsjahr 2024:für das Haushaltsjahr 2024:



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 15 | Donnerstag, 31. Juli 2025 | Kw 31 | Rautenberg Media 9



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 15 | Donnerstag, 31. Juli 2025 | Kw 31 | reichshof-kurier.de/e-paper10

II. BekanntmachungII. BekanntmachungII. BekanntmachungII. BekanntmachungII. Bekanntmachung
Der vorgenannte Beschluss des Rates der Gemeinde Reichshof
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss, der aus der Bilanz, der Ergebnisrechnung,
der Finanzrechnung, den jeweiligen Teilergebnis- und Teilfinanz-
rechnungen auf Produktgruppenebene, dem Anlagen-, Forderungs-
und Verbindlichkeitenspiegel, dem Bericht zum Bilanzanhang so-
wie dem Lagebericht besteht, liegt gemäß § 96 Abs. 2 Gemeinde-
ordnung NW ab dem 31.07.2025 bis zur Feststellung des Jahres-

abschlusses 2025 durch den Rat der Gemeinde Reichshof mon-
tags bis freitags in der Zeit von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
zusätzlich montags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im Rathaus
Denklingen, Hauptstraße 12, Zimmer 231, zur Einsichtnahme aus.

Denklingen, den 15.07.2025
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
- Gennies -
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Man ist nie zu klein, um großartig zu sein

Die Pinguinklasse nahm am KSK-Nachhaltigkeitswettbewerb teil undDie Pinguinklasse nahm am KSK-Nachhaltigkeitswettbewerb teil undDie Pinguinklasse nahm am KSK-Nachhaltigkeitswettbewerb teil undDie Pinguinklasse nahm am KSK-Nachhaltigkeitswettbewerb teil undDie Pinguinklasse nahm am KSK-Nachhaltigkeitswettbewerb teil und
freut sich nun über 5.000 Eurofreut sich nun über 5.000 Eurofreut sich nun über 5.000 Eurofreut sich nun über 5.000 Eurofreut sich nun über 5.000 Euro

In letzten Schuljahr setzten sich
die Kinder der Pinguinklasse der
GGS Eckenhagen intensiv mit den
17 Zielen für nachhaltige Entwick-
lung auseinander. Sie gestalteten
Plakate und drehten Videos, um
auch anderen näherzubringen,
worum es bei den einzelnen Zie-
len genau geht. „Was bedeutet
„Armut“? Und warum ist der Müll
im Meer eine große Gefahr für
Fische und andere Meeresbewoh-
ner?“ Zu diesen und weiteren The-
men wurde eifrig geforscht.
Doch es sollte nicht nur beim Wis-
senserwerb bleiben. Schnell war
den Kindern klar, dass sie die Pro-
bleme selbst anpacken und et-
was verändern wollten. Die Initia-

tive „Pinguine in Aktion“ war ge-
boren und wurde freitags fester
Bestandteil des Stundenplanes.
Mit viel kindlicher Unbefangen-
heit und Kreativität entwickelten
die Schülerinnen und Schüler ei-
gene Projektideen.
Damit weniger Plastiktüten ge-
kauft und produziert werden, ent-
schloss sich eine Kleingruppe, Ein-
kaufstaschen aus Altkleidern zu
nähen. Mit ihrer Begeisterung
steckten sie in Windeseile andere
Kinder an, so dass nach und nach
immer mehr Pinguine an den Ti-
schen saßen und fleißig nähten.
Die fertigen Taschen wurden dann
in Eigeninitiative der Kinder an
einem Marktstand auf dem Schul-
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hof verkauft und die Einnahmen
auf Wunsch der Pinguine an unse-
re Partnerschule in Madagaskar
gespendet. Bald kamen immer
neue Ideen auf. So wurden irgend-
wann zum Beispiel auch Kissen
genäht, Schals gestrickt, Stifte-
halter aus alten Plastikflaschen
gebastelt und Vogelhäuschen aus
Getränkekartons gebaut. Im Klas-
senrat stimmten die Kinder ab,
dass die Einnahmen aus den
nächsten Verkäufen an Hilfsorga-
nisationen für Obdachlose gespen-

det werden sollen.
Durch einen glücklichen Zufall ver-
anstaltete die Kreissparkasse
Köln in diesem Jahr erstmalig ei-
nen Nachhaltigkeitswettbewerb.
Die Klasse bewarb sich, ging flei-
ßig auf Stimmenfang und konnte
sich beim Publikumsvoting tat-
sächlich gegen 28 weitere Verei-
ne aus dem Oberbergischen Kreis
durchsetzen. Bei der feierlichen
Abschlussgala in Köln durfte eine
kleine Delegation der Pinguinklas-
se Anfang Juli einen Scheck in

Höhe von 5.000 Euro entgegen-
nehmen. Das Geld soll nun unter
anderem in gebrauchte Kinder-
nähmaschinen, sowie einen Näh-
workshop investiert werden, um
in Zukunft noch weitere Upcyc-
ling-Projekte durchzuführen und
Geld für den guten Zweck verdie-
nen zu können. Außerdem wün-
schen sich viele Kinder der Schule
seit Langem einen Wasserspen-
der. Durch diesen würden wir gerne
die Plastikflaschen langfristig los-
werden, auf die bislang häufig zu-

rückgegriffen wird, weil das Was-
ser aus der Leitung im Gebäude
zwar gesundheitlich unbedenklich
ist, aber leider nicht ganz so gut
schmeckt.
Für die Kinder ist der Sieg ein
toller Erfolg, aber vor allem auch
eine Bestätigung dafür, wie viele
Menschen gut finden, mit welchem
Herzblut sie sich für eine bessere
Welt einsetzen. Darauf können die
Kinder sehr stolz sein! Sie zei-
gen, dass man nie zu klein ist, um
großartig zu sein.

monte mare Reichshof · www.monte-mare.de/reichshof

bei monte mare
Mein Sommer

Sommer-Mitgliedschaft: 1 Monat Sauna*

·  täglicher Saunabesuch werktags (Mo. – Fr.)

·  am Wochenende  

zzgl. 10 € je Besuch

·  monatlich kündbar

nur 104,90 €
(ab dem 4. Besuch wird schon gespart)

*  Buchbar bis 20. August 2025. Beitrag gilt pro Monat. 1 Monat Mindestlaufzeit.  

Zzgl. 12 € Servicepauschale (einmalig pro Jahr).

Angebote entdecken

Aktion Hilfe für alte Menschen
Unterstützung im Alltag, z.B. Beglei-
tung bei Einkäufen, Arztbesuchen
oder Spaziergängen, Unterhaltung
oder andere Freizeitgestaltung bie-
tet auch die „Aktion Hilfe für alte

Menschen“ der Diakonie An der Ag-
ger (bei geringem Einkommen ist
die Hilfe kostenlos). Sprechen Sie
mit der Einsatzleiterin: Sabine Ma-
schler Tel.: 0151-28 42 23 73. Falls

Sie selbst Freude am Umgang mit
alten Menschen haben und eine ver-
antwortungsvolle Aufgabe suchen,
dabei anderen Menschen helfen
möchten oder auch mal etwas Neues

ausprobieren wollen, sind Sie als
Helfer/in der Aktion gerne willkom-
men. Für Ihre Mitarbeit erhalten Sie
eine Aufwandsentschädigung und
Fahrkostenerstattung.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Historische Maschinen in Mittelagger
Die Veteranenfreunde Steinaggertal begeisterten Freunde alter Technik

Historische Traktoren auf dem DorfplatzHistorische Traktoren auf dem DorfplatzHistorische Traktoren auf dem DorfplatzHistorische Traktoren auf dem DorfplatzHistorische Traktoren auf dem Dorfplatz Arbeit mit dem restaurierten StraßenfertigerArbeit mit dem restaurierten StraßenfertigerArbeit mit dem restaurierten StraßenfertigerArbeit mit dem restaurierten StraßenfertigerArbeit mit dem restaurierten Straßenfertiger

Mittelagger. Das 8. Oldtimer-Tre-
ckertreffen der Veteranenfreun-
de Steinaggertal lockte am
Pfingstwochenende zahlreiche
Gäste auf den Dorfplatz in Mit-
telagger. Auch zahlreiche heftige
Regenschauer konnten sie nicht

abschrecken. „Treckerfreunde
sind ein besonderes Völkchen“,
schmunzelt Vereinsmitglied Heinz
Jaeger und erläutert: „Die sind
aus echtem Holz geschnitzt.“
Derweil steht Veteranenfreund
Thomas Hoenisch gemeinsam mit

seinem Kollegen Reinhard Weus-
te auf einem alten Straßenferti-
ger von 1956. Vorne verdichtet
die Maschine Grobsplit und hin-
terlässt am Ende eine schön glat-
te Schotterstraße von zwei Me-
tern Breite. Weuste lacht: „Hier
auf dem Platz können wir ja kei-
nen Asphalt verwenden.“ Ver-
einsvorsitzender Frank Dick er-
klärt: „Wir wollen ja nicht nur
Trecker zeigen, sondern unseren
Gästen auch immer etwas Be-
sonderes bieten.“
Das war diesmal eindeutig der
Fertiger. Er wurde bis Ende der
60er Jahre beim Straßenbauun-
ternehmen August Hombach &
Sohn im benachbarten Pochwerk
genutzt. Mehr als 50 Jahre hatte
das rostige Gerät daraufhin un-
geschützt am Ufer der Steinag-
ger gestanden. Als der Bauma-
schinenhändler Thomas Hoenisch
vor einem Monat erfuhr, dass es
verschrottet werden sollte, woll-
te er das nicht zulassen. Dank-
bar ist er dem Unternehmen, das
für die Restaurierung dann auch
noch Unterstützung angeboten
hatte.
In nur drei Wochen schaffte es
Hoenisch, gemeinsam mit Weus-
te und einigen Helfern die Ma-
schine wieder ans Laufen zu brin-
gen: „Im Prinzip waren das nur
Standschäden.“ So sei das Haupt-
problem die Einspritzanlage ge-
wesen: „Alles andere funktionier-
te noch.“ Da der 8 PS starke Mo-
tor über keinerlei Elektrik ver-
fügt, gibt es auch keine Glühker-
ze als Starterleichterung. Diese
Rolle übernehmen kleine Stäb-

chen „Zünd-Fix“, die in einen
Halter in der Brennkammer ge-
steckt werden.
Hoenisch scherzt: „Ich habe ge-
hört, dass die Leute früher auch
eine Zigarettenkippe da hinein-
geworfen haben - damit hat das
wohl genauso gut geklappt.“
Gleich daneben steht ein Stein-
brecher aus italienischer Ferti-
gung von 1935, den der Trecker-
club Müllenbach mitgebracht hat,
samt einem Hagedorn-Schlepper
von 1936, der die lange Trans-
mission antreibt.
„Wir hängen alle an den alten
Klamotten“, schildert Vereinsvor-
sitzender Frank Dick im Sänger-
heim. „Wir sind kein reiner Tre-
ckerverein, sondern haben etwa
auch alte Motorräder und Ma-
schinen.“ Daneben aber auch
Spielzeug.
Dick hat vor Jahren eine Carrera-
Bahn gekauft, mit der seine Söh-
ne, Schwiegersöhne und die En-
kel gespielt haben.
Dicks Nachbar Werner Rampelt
hat die Bahn nun für die Gäste
aufgebaut und ergänzt:
„Insgesamt ist die jetzt 33 Me-
ter lang.“ Technisch sei das die
digitale Variante: „Dadurch kön-
nen bis zu sechs Autos gleichzei-
tig fahren und auch Überholma-
növer sind möglich.“ Im Einsatz
sind etwa Fahrzeuge von Merce-
des, Porsche und Ferrari aus der
GT-Serie, dazu ein Ford Capri.
Spaß an dem Kurvigen Abenteu-
er hatten aber nicht nur die Kin-
der, sondern auch die Erwachse-
nen.
(mk)
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Classic Rock, Blasmusik und Dudelsäcke
Konzerte im August im Kurpark Eckenhagen

Abfalltipps für die Gartensaison
Lebensmittelverschwendung im eigenen Garten vermeiden
Die Tage sind länger und wärmer,
Sonne und Regen wechseln sich
ab und es heißt: endlich wieder
Lebensmittel frisch aus dem eige-
nen Garten genießen. Für viele
heißt das jetzt fast täglich säen,
prüfen, pikieren, gießen, häufeln,
ernten... und zwar nicht nur große
Mengen an Gemüse und Salat,
sondern auch das dazugehörige
Blattwerk. Das macht zwar Spaß
aber auch Arbeit. Umso trauriger
ist es, wenn am Schluss nicht al-
les verarbeitet werden kann und
im Abfall landet.
Von der Planung bis zur Verarbei-
tung - hilfreiche Tipps rund um
die Gartensaison erhalten Sie
nachfolgend vom BAV Zero Waste
Club - gemeinsam gegen Lebens-
mittelverschwendung.
Planen Sie Ihren Garten klugPlanen Sie Ihren Garten klugPlanen Sie Ihren Garten klugPlanen Sie Ihren Garten klugPlanen Sie Ihren Garten klug
• Kaufen Sie nur so viele Sa-

men und Pflänzchen, wie Sie

wirklich verarbeiten können
und bauen Sie auch nur so
viel Gemüse an, wie ge-
braucht wird.

• Säen Sie in regelmäßigen Zeit-
abständen, um eine kontinu-
ierliche Ernte zu gewährleis-
ten. Dies gilt besonders für
Salate, Blattgemüse und Ra-
dieschen.

Lagerung ist das Lagerung ist das Lagerung ist das Lagerung ist das Lagerung ist das A und OA und OA und OA und OA und O
• Wickeln Sie frisch geernteten

Salat und Kräuter in feuchtes
Zeitungspapier und lagern Sie
es kühl und dunkel, z.B. im
Kühlschrank oder Keller.

TTTTTeilen Sie Ihre Ernteeilen Sie Ihre Ernteeilen Sie Ihre Ernteeilen Sie Ihre Ernteeilen Sie Ihre Ernte
• Trotz guter Anbauplanung

kommt es manchmal zu über-
schüssigen Nahrungsmitteln
aus dem Garten. Tauschen und
verschenken Sie Ihre Erne -
so erfreuen sich auch Nach-
bar, Freunde und Familie an

Ihrem Erfolg und nichts bleibt
ungenutzt.

Verwenden Sie Gemüse ganz-Verwenden Sie Gemüse ganz-Verwenden Sie Gemüse ganz-Verwenden Sie Gemüse ganz-Verwenden Sie Gemüse ganz-
heitlich und verarbeiten Sie allesheitlich und verarbeiten Sie allesheitlich und verarbeiten Sie allesheitlich und verarbeiten Sie allesheitlich und verarbeiten Sie alles
kreativkreativkreativkreativkreativ
• Nutzen Sie auch die Blätter

des Gemüses, das Karotten-
grün, die Kräuter und Reste
der Rauke für leckere Rezep-
te wie Pesto oder Kräutersalz.

Gartenabfälle sinnvoll nutzenGartenabfälle sinnvoll nutzenGartenabfälle sinnvoll nutzenGartenabfälle sinnvoll nutzenGartenabfälle sinnvoll nutzen
• Arbeiten Sie übrig gebliebe-

nes Grün einfach wieder in
den Garten ein, um Nährstof-
fe zurückzuführen und natür-
lichen Dünger zu gewinnen.

• Mit diesen einfachen Tipps
reduzieren Sie nicht nur die
Lebensmittelverschwendung
reduzieren, sondern bewirt-
schaften Ihren Garten auch
nachhaltiger.

Weitere Informationen rund um
die Abfallvermeidung und -bera-

tung finden Sie unter
www.bavweb.de/abfallberatung
oder telefonisch unter 0800 805
805 0.
KräutersalzKräutersalzKräutersalzKräutersalzKräutersalz
Um frische Kräuter zu trocknen,
legen Sie sie am besten in den
Backofen und lassen sie für 40 bis
50 Minuten bei 50 Grad trocknen.
Sie können die getrockneten Kräu-
ter mit Meersalz zerkleinern und
mischen. Die Auswahl der Kräuter
sowie die Körnung dürfen variie-
ren..
Rezept PestoRezept PestoRezept PestoRezept PestoRezept Pesto
1 Teil Nüsse gemahlen
2 Teile Öl
2 Teile geriebener Parmesan
8 Teile Blätter oder Kräuter aus
dem Garten
Etwas Knoblauch, Saft einer hal-
ben Zitrone, Salz und Pfeffer, alles
zusammen mixen und in heiß aus-
gespülte Gläser abfüllen.

„Nur Akustik“ spielt am 3. Au-„Nur Akustik“ spielt am 3. Au-„Nur Akustik“ spielt am 3. Au-„Nur Akustik“ spielt am 3. Au-„Nur Akustik“ spielt am 3. Au-
gust, um 16 Uhr, im Kurpark ingust, um 16 Uhr, im Kurpark ingust, um 16 Uhr, im Kurpark ingust, um 16 Uhr, im Kurpark ingust, um 16 Uhr, im Kurpark in
Eckenhagen. Foto: Kevin KalliesEckenhagen. Foto: Kevin KalliesEckenhagen. Foto: Kevin KalliesEckenhagen. Foto: Kevin KalliesEckenhagen. Foto: Kevin Kallies

Bei der Reihe „Kurkonzerte &
mehr in Reichshof“ wird im Mo-
nat August das „mehr“ im Na-
men deutlich.
Die Musik reicht von Walzer,
Polka über Coversongs der ro-
ckigeren Art bis zu den ebenso
bekannten Tönen aus Scotland
the Brave, gespielt von rund 15

Dudelsäcken.
Die Musikerinnen und Musiker
von „Sound of Scotland Pipes
and Drums“ kommen aus Wip-
perfürth, Lindlar, Troisdorf bis
Köln und werden dirigiert von
Axel Römer aus Marienheide.
Sie spielen am 24. August, von
15 bis 16 Uhr, im Kurpark Ecken-

hagen.
Eine Woche zuvor, am 17. Au-
gust, sind als treue Gäste der
Reichshofer Konzert-Reihe die
Blasmusikfreunde Olpe, ebenso
stark besetzt und auch in Uni-
form, vor Ort. Das Konzert un-
ter der Leitung von Johannes
Leitner findet ebenfalls von 15-
16 Uhr statt.
Am Monatsanfang, am 3. Au-
gust, um 16 Uhr, spielt die Band
„Nur Akustik“, die zuletzt auch
außerhalb von Reichshof zahl-
reiche Zuhörerinnen und Zuhö-
rer, unter anderem beim Stadt-
fest in Bergneustadt, begeis-
terte.
Die Bandmitglieder kündigen
an: „Die Besucherinnen und
Besucher können sich auf Clas-
sic Rock freuen und auf alle Lie-
der, die noch Klassiker werden
sollen.“
Alle Konzerte finden bei freiem
Eintritt statt.
Wie immer bei den Open-Air-
Veranstaltungen, bittet die
„Kultur im Ferienland Reichs-
hof“ darum kurz vor den Kon-

zerten die Webseite
www.fer ien land-re ichshof.de
oder www.reichshof.org aufzu-
rufen, denn im Falle von andau-
erndem Regen/Gewitter kann
es zu Absagen kommen.
Veranstalter: Kultur im Ferien-
land Reichshof, Tel.: 02265 9425
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 31. Juli bis 13. August

1.1.1.1.1.     August und 3.August und 3.August und 3.August und 3.August und 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
HespertHespertHespertHespertHespert
Dorffest Dorfgemeinschaft He-Dorffest Dorfgemeinschaft He-Dorffest Dorfgemeinschaft He-Dorffest Dorfgemeinschaft He-Dorffest Dorfgemeinschaft He-
spertspertspertspertspert
Auf dem neuen Dorfplatz. Am
Freitag geselliger Abend mit
Musik, am Sonntag Familien-
tag und Frühschoppen ab 11
Uhr. VA: Dorfgemeinschaft Hes-
pert e.V., Tel.: 02265 980661
2.2.2.2.2.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Spiri-Spiri-Spiri-Spiri-Spiri-
tuell in Eckenhagentuell in Eckenhagentuell in Eckenhagentuell in Eckenhagentuell in Eckenhagen
9 bis 19 Uhr, fußläufig zum
„monte mare“, Hahnbucher Str.
21. Meditation, Yoga, Biodan-
za, Mantrasingen. Mitzubringen
sind: Yogamatte, Decke, Sitz-
kissen (für Meditation und
Yoga). Ein kostenfreies Ange-
bot; eine Spende / ein Dhana
ist willkommen. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. VA
und Kontakt:
tanze@biodanzamitkerstin.de /
margit_driftmeier@web.de
3.3.3.3.3.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-
sport am Blockhaus - Biobiksport am Blockhaus - Biobiksport am Blockhaus - Biobiksport am Blockhaus - Biobiksport am Blockhaus - Biobikererererer.....
11 bis 15 Uhr,,,,,  Treffpunkt: Rode-
ner Platz 3.
Hinweis: Die MTB-Touren am
1. Sonntag im Monat finden
ausschließlich für konventionel-
le Biker statt. Anmeldung er-
forderlich: 0173-2326589 oder
bab@maik-sandra.de; Kosten:
kostenfrei; Besonderes: Es be-
steht Helmpflicht. MTB-Berei-
fung erforderlich. VA: Sport-
gruppe „Bergsport am Block-
haus“ in Zusammenarbeit mit
der Kur- & Touristinfo Reichshof
3.3.3.3.3.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Bau-Bau-Bau-Bau-Bau-

ernhofmuseum Eckenhagen miternhofmuseum Eckenhagen miternhofmuseum Eckenhagen miternhofmuseum Eckenhagen miternhofmuseum Eckenhagen mit
Heimatstube geöffnetHeimatstube geöffnetHeimatstube geöffnetHeimatstube geöffnetHeimatstube geöffnet
13:30 bis 17 Uhr, Reichshofstra-
ße 20. Öffnung auch der Hei-
matstube mit Kaffee und Ku-
chen. Eintritt frei. VA: Heimat-
verein Eckenhagen e.V.
3.3.3.3.3.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert
in der Reihe „Kurkonzerte &in der Reihe „Kurkonzerte &in der Reihe „Kurkonzerte &in der Reihe „Kurkonzerte &in der Reihe „Kurkonzerte &
mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“
16 bis 17 Uhr. Die Band NUR
AKUSTIK gestaltet mit Cover-
songs (u.a. Classic Rock) das
einstündige Konzert an diesem
Nachmittag. Eintritt frei. VA:
Kur- und Touristinfo Reichshof,
Tel.: 02265 9425
4 .4 .4 .4 .4 .     August ,August ,August ,August ,August , onl ine onl ine onl ine onl ine onl ine, VVVVVort ror t ror t ror t ror t ragagagagag
„Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
und ihre und ihre und ihre und ihre und ihre Alternativen“Alternativen“Alternativen“Alternativen“Alternativen“
18 Uhr. Der Vortrag (kostenfrei)
findet über zoom statt. Anmel-
dedaten sowie weitere Informa-
tionen unter www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html. VA:
Verbraucherzentrale NRW
4.4.4.4.4.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, „Y„Y„Y„Y„Yogaogaogaogaoga
mit Margit“mit Margit“mit Margit“mit Margit“mit Margit“
19 bis 20:30 Uhr, auf dem Platz
der Kulturkantine, fußläufig
zum „monte mare“. Für Anfän-
ger wie Fortgeschrittene. Ein
kostenfreies Angebot. Bei Re-
gen: Nordic Walking. VA: Mar-
git Driftmeier, yoga-fuer-alle-
mit-margit.jimdosite.com
5.5.5.5.5.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Hob-Hob-Hob-Hob-Hob-
by-Nordic-Walker laden einby-Nordic-Walker laden einby-Nordic-Walker laden einby-Nordic-Walker laden einby-Nordic-Walker laden ein
9 bis 11 Uhr, Treffpunkt: Wand-
erparkplatz Wickenbach,
Reichshofstraße. Für Interes-
sierte jeder Altersklasse; An-
fänger sowie Fortgeschrittene.
Das Tempo richtet sich stets
nach den Teilnehmern; 5 bis 7
Kilometer. Ein kostenfreies An-
gebot; Anmeldung: nicht erfor-
derlich. VA: Christa Grolms und
Erika Krämer in Zusammenar-
beit mit der Kur- & Touristinfo
Reichshof
5.5.5.5.5.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, OpenOpenOpenOpenOpen
Air Puppentheater „Die ge-Air  Puppentheater „Die ge-Air  Puppentheater „Die ge-Air  Puppentheater „Die ge-Air  Puppentheater „Die ge-
heimnisvolle Zauberkiste“,heimnisvolle Zauberkiste“,heimnisvolle Zauberkiste“,heimnisvolle Zauberkiste“,heimnisvolle Zauberkiste“, Ein-
lass: 14:45 Uhr; Beginn 15 Uhr.
Ein Kasperspiel nach einer Idee
von Friedrich Arndt. Preise: 7
Euro Ki.; 9 Euro Erw.; 20 Euro
Fam. Bühnenbau & Spiel: An-

dreas Blaschke, Figurentheater
Köln
Hinweis: Bei starkem Regen
muss die Veranstaltung leider
ausfallen. Weitere Informatio-
nen und Tickets unter Tel.
02265 470 oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
VA: Kultur im Ferienland Reichs-
hof, Tel.: 02265 9425
6.6.6.6.6.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, FFFFFahrahrahrahrahr-----
radwerkstattradwerkstattradwerkstattradwerkstattradwerkstatt
15 Uhr, Eckenhääner Lädchen
e.V., Reichshofstraße 36.
Reparaturen von Akkus oder
Antrieben von E-Bikes können
nicht durchgeführt werden. Eine
vorherige Anmeldung bei Kajo
Meinerzhagen ist erwünscht,
spontane Besuche sind aber
ebenfalls möglich; Tel.: 0163
9726025. VA: Eckenhääner Läd-
chen e.V., Reichshofstraße 36,
51580 Reichshof-Eckenhagen
11.11.11.11.11.     August ,August ,August ,August ,August , Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
„Y„Y„Y„Y„Yoga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“
19 bis 20:30 Uhr, auf dem Platz
der Kulturkantine, fußläufig
zum „monte mare“. Für Anfän-
ger wie Fortgeschrittene. Ein
kostenfreies Angebot. Bei Re-
gen: Nordic Walking. VA: Mar-
git Driftmeier, yoga-fuer-alle-
mit-margit.jimdosite.com
12.12.12.12.12.     August ,August ,August ,August ,August , onl ine onl ine onl ine onl ine onl ine, VVVVVort ror t ror t ror t ror t ragagagagag
„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“
18 Uhr. Der Vortrag (kostenfrei)
findet über zoom statt. Anmel-
dedaten sowie weitere Informa-
tionen unter www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html. VA:
Verbraucherzentrale NRW
13.13.13.13.13.     August,August,August,August,August, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen, Blut-Blut-Blut-Blut-Blut-
spendenspendenspendenspendenspenden
16 bis 19:30 Uhr, Kath. Pfarr-
heim, Mühlenhardt. Online-An-
meldung unter:
terminreservierung.blutspendedienst-
west.de
VA: DRK Wiehl-Reichshof
13.13.13.13.13.     August ,August ,August ,August ,August , onl ine onl ine onl ine onl ine onl ine, VVVVVort ror t ror t ror t ror t ragagagagag
„Energetisch sanieren - vom„Energetisch sanieren - vom„Energetisch sanieren - vom„Energetisch sanieren - vom„Energetisch sanieren - vom
Keller bis zum Dach“Keller bis zum Dach“Keller bis zum Dach“Keller bis zum Dach“Keller bis zum Dach“
18 Uhr. Der Vortrag (kostenfrei)
findet über zoom statt. Anmel-
dedaten sowie weitere Informa-
tionen unter www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
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„Steffis Kneipenquizz“ kommt wieder
Am 24. September kann in der Glückauf-Halle mitgeraten werden
Eine größere Location war ge-
fragt, nachdem der Eckenhää-
ner Saal so viele Quiz-Teams
beim ersten Besuch von Steffi
Neu und ihren Gästen im Jahr
2022 gesehen hatte.
Die Glückauf-Halle in Wildberg
ist in diesem Jahr am 24. Sep-
tember Austragungsort der neu-
en Quiz-Runde. Was sich nicht
geändert hat:
Wer zusammen mit Steffi Neu
nach Reichshof kommen wird,
bleibt bis zum Schluss eine
Überraschung. Und auch das
Konzept lautet nach wie vor:
ein kurzweiliger Abend unter
Freunden; es wird gerätselt,

getalkt, gelacht und gewonnen
mit prominenten Talkgästen,
Comedians, Quizfragen aus
NRW und WDR2-Moderatorin
Steffi Neu. Ihr Aufruf auf der
Ticket-Seite:
„Packt Freunde, die Familie,
Kegelclub und Kollegen ein und
erlebt einen Abend, den keiner
vorher planen kann.“
Das klingt doch nach einer sehr
guten Idee bei einem oftmals
durchgetakteten Alltag!
Beginn der Veranstaltung ist um
19 Uhr, Einlass wird ab 17:30
Uhr gewährt.
Es gibt vor Quiz-Start kleine
Speisen, Getränke die ganze

Veranstaltung über (nicht im
Ticketpreis enthalten).
Tickets sind in der Kur- und Tou-
ristinfo in Eckenhagen, Reichs-
hofstraße 30, zu den Öffnungs-

zeiten erhältlich oder online
über den Link
steffiskneipenquiz.de.
Veranstalter: Steffi Neu Veran-
staltungs UG

Neues aus dem Eckenhääner Lädchen
Frische Ernte bei den Kartoffeln
Belana, Laura und dann noch die
„Blaue Anneliese“ - das sind die
klingenden Namen der aktuellen
Bio-Kartoffelsorten, die bei der Fa-
milie Koch auf einem kleinen Acker
in Nosbach nahe Wildbergerhütte
angebaut werden - regionaler geht
es kaum! Der Acker wird nur mit
dem stalleigenen Mist von zwei
Ackerpferden und einer Kuh ge-
düngt und anschließend vom Pflü-
gen bis zur Ernte vollständig mit

den beiden Pferden bearbeitet. Die
Setzkartoffeln selbst sind bio-zer-
tifiziert und es erfolgt während des
gesamten Anbaus keine Behand-
lung mit Dünge- oder Spritzmit-
teln. Geht`s an die Ernte, ist natür-
lich wieder ein Pferd im Einsatz,
das den kleinen Kartoffelroder
zieht und dann werden die „Erd-
äpfel“ von Hand gelesen - ein Pro-
jekt, das viel Überzeugung und
„Herzblut“ braucht.

Wir freuen uns sehr, diese regio-
nalen besonderen Frühkartoffeln
im Lädchen anbieten zu können.
Aktuell gibt es die Sorten „Bela-
na“ (gelb) und „Laura“ (rotschalig,
innen gelb). Demnächst wird dann
ein kleiner Teil der Rarität „Blaue
Anneliese“ hinzukommen, eine
sehr leckere blaue Sorte (innen und
außen blau), die mit der intensiven
Farbe jedes Gericht zum Hingu-
cker macht. Alle Sorten sind fest-

kochend. Neben diesem besonde-
ren, zeitlich befristeten Angebot
hat das Lädchen natürlich dauer-
haft andere Kartoffelsorten auf La-
ger. Für alle gilt „bio“ und möglichst
regional.
Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 9 bis 12:30 und 15 bis
18 Uhr, Mi. 9 bis 12:30 Uhr, Sa. 9
bis 12:30 Uhr. Tel.: 02265/9839480,
E-Mail: hallo@eckenhagen-
unverpackt.de
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Offenes Singen in Eckenhagen:
Cäcilia bittet zum Gesang unter freiem Himmel
Am Mittwoch, 3. September,
wird der Kurpark von Eckenha-
gen zum Schauplatz eines som-
merlichen Events.
Unter dem Motto „Chor Out of
the Door“ verlässt der katholi-
sche Kirchenchor „Cäcilia“
Eckenhagen seinen Proberaum

an der Blockhausstraße und
lädt zu einem Summer Sing
Along in den Park ein. Der Chor
feiert in diesem Jahr sein 140-
jähriges Bestehen. Die Veran-
staltung ist ein Teil verschiede-
ner Aktionen im Laufe des Jubi-
läumsjahres.

Ab 19:30 Uhr bitten die 23 Sän-
gerinnen und Sänger des Cho-
res unter der Leitung von Sus-
anne Kriesten zum fröhlichen
Gesang an der Musikmuschel.
Geplant sind unter anderem
Kölsche Lieder und eine Lied-
auswahl aus dem modernen

Chor-Repertoire. Das beherzte
Mitsingen des Publikums ist
hierbei ausdrücklich erwünscht
- Mitmachen und eine Stimme
sein, wenn der Park zum gro-
ßen Klangraum wird!
Der Eintritt ist frei, alle sind
herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9:30 Uhr Vol-
kenrath, 10:30 Uhr Hunsheim, 11
Uhr Marienhagen. Jeden ersten
Sonntag im Monat findet um 10:30
Uhr nur ein gemeinsamer Gottes-
dienst im Wechsel statt. Die Got-
tesdienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über dn
YouTube-Kanal der Kirchenge-
meinde oder über die Homepage
parallel oder auch später mitver-
folgt werden: www.marienhagen-
drespe.de Gemeindebüro Drespe
02296/761, Gemeindebüro Mari-
enhagen 02261/77673.

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10:30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 3. August um 10:10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl in
Eckenhagen. Am 10. August um
10:10 Uhr Gottesdienst in Ecken-
hagen. Ev. Kirchengemeinde
Eckenhagen, Tel.: 02265-205
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Aufgrund der Konservierung des
Bergischen Prospektes in der Kir-
che in Odenspiel werden bis Ende
Juli alle Gottesdienste in der Kir-
che in Heidberg gefeiert. Tel.:
02297-7807. E-Mail: im-oberen-

wiehltal@ekir.de, www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/
90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Gottesdienst mit
Abendmahl (ohne Livestream). 2.
bis 4./5. Sonntag im Monat Got-
tesdienst mit Livestream unter
www.efg-hunsheim.de. Pastor
Rainer Platzek, Tel. 02261-52201,
oder E-Mail: pastor@efg-
hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Aufgrund der neuen Gottesdienst-
ordnung findet die Hl. Messe don-
nerstags um 18 Uhr nicht mehr
statt. Am 3. August um 9:30 Uhr
Hl. Messe. Am 4. August um 9 Uhr
Hl. Messe. Am 10. August um 9:30
Uhr Hl. Messe. Am 11. August um
9 Uhr Hl. Messe in den Anliegen
der Frauen, mit Gebet für die Ver-
storbenen der letzten 10 Jahre in

diesem Monat, anschließend Früh-
stück. Am 16. August Trauung der
Eheleute Jana Ebach und Nicolai
Zimmer. Öffnungszeiten des Pfarr-
büros: Mo.: 8:30 bis 12 Uhr, Do.:
15 bis 17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/
991169. E-Mail:pfarramt-
denklingen@t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 31. Juli um 8:30 Uhr Hl. Mes-
se. Am 2. August um 16 Uhr An-
dacht mit Beichtgelegenheit, Ro-
senkranz und Betrachtung, um 17
Uhr Hl. Messe. Am 7. August um
8:30 Uhr Hl. Messe. Am 9. August
um 17 Uhr Hl. Messe. Am 14. Au-
gust um 8:30 Uhr Hl. Messe. Wei-
tere Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Pfarrbü-
ro Gummersbach: Tel.: 02261-
22197, Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 9. August um 17 Uhr Sonntag-
vorabendmesse. Das Pfarrbüro
Morsbach hat Mo., Di., Mi. und Fr.
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr und
Do. von 14:30 bis 17 Uhr geöffnet.
Tel.: 02294-238. E-Mail
m o r s b a c h @ k a t h - m f w . d e ,
www.katholisch-mfw.de
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MMeine Leistungen

Bauantragsplanung (Leistungsphase 1-4)

Energieberatung (Individueller 
Sanierungsfahrplan)

Beratung zu BAFA-/KfW-Fördermitteln

Energie-/Bedarfsausweise

Energetische Fachplanung und Baubegleitung für 
Fördermaßnahmen der Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG)

Vereinbaren Sie gerne ein unverbindliches 

Erstgespräch zum Kennenlernen

Natascha Leienbach
Architektin & Energieberaterin

Hüttenstraße 9
51580 Reichshof

mail@leienbach.de  Mobil: 0163 163 28 89   leienbach.de

Farben wie aus der Eisdiele
Anthurien in sommerlichen Sorbettönen

Sie sind der ideale BlumenschmuckSie sind der ideale BlumenschmuckSie sind der ideale BlumenschmuckSie sind der ideale BlumenschmuckSie sind der ideale Blumenschmuck
für die Sommermonate: die Anth-für die Sommermonate: die Anth-für die Sommermonate: die Anth-für die Sommermonate: die Anth-für die Sommermonate: die Anth-
urien. Denn anders als vielen an-urien. Denn anders als vielen an-urien. Denn anders als vielen an-urien. Denn anders als vielen an-urien. Denn anders als vielen an-
deren Schnittblumen macht ihnenderen Schnittblumen macht ihnenderen Schnittblumen macht ihnenderen Schnittblumen macht ihnenderen Schnittblumen macht ihnen
die Hitze kaum zu schaffen. Foto:die Hitze kaum zu schaffen. Foto:die Hitze kaum zu schaffen. Foto:die Hitze kaum zu schaffen. Foto:die Hitze kaum zu schaffen. Foto:
anthuriuminfoanthuriuminfoanthuriuminfoanthuriuminfoanthuriuminfo

Sie sind der ideale Blumen-
schmuck für die Sommermona-
te: die Anthurien.
Denn anders als vielen ande-
ren Schnittblumen macht ihnen
die Hitze kaum zu schaffen. Die
Pflanze kommt nämlich ur-
sprünglich aus den tropischen
Bereichen Amerikas und ist da-
her von Natur aus an hohe Tem-
peraturen angepasst.
Es muss also schon einiges pas-
sieren, bevor sie im Sommer den
Kopf hängen lässt.

Wer die Flamingoblume, wie die
Anthurie auch genannt wird, in
der Vase richtig versorgt, hat
auch in der warmen Jahreszeit
in der Regel über drei Wochen
lang Freude an ihr.
Was bei den exotischen Ge-
wächsen häufig als Blüte be-
zeichnet wird, ist botanisch ge-
sehen übrigens ein sehr deko-
ratives Hochblatt.
Die eigentlichen Blüten sind
eher unscheinbar und befinden
sich an dem Kolben, der daraus
hervorragt. Als Schnittblume
sind die Pflanzen vielseitig ein-
setzbar.
Schon ein einzelner Blütenstiel
macht in einer schmalen Vase
oder Flasche viel her und lenkt
die Blicke auf sich - noch schö-
ner ist natürlich ein ganzer
Strauß.
Dank professioneller Züchtung
beeindrucken Anthurien heute
mit einer Vielzahl an Farben.
Neben dem charakteristischen
Rot gibt es auch eine breite
Palette an hellen Varianten:
Vor allem die zarten Fruchteis-

und Sorbettöne passen perfekt
in die Sommerzeit. Ob nun Va-
nille, Erdbeere, Aprikose, Brom-
beere oder doch lieber Zitrone
- die Welt der Anthurien hält
für jeden Geschmack die richti-
ge Sorte bereit.
Alle Pastellfarben lassen sich
nach Lust und Laune
miteinander kombinieren.
Das Ergebnis wirkt immer har-

monisch und erfrischend. Wählt
man zudem Vasen in ähnlichen
Tönen wie die glänzenden Hoch-
blätter, unterstreicht man den
sommerlichen Look zusätzlich
und bringt ein relaxtes Miami-
Flair in die eigenen vier Wände.
Weitere Tipps und Informatio-
nen zu Anthurien finden Sie un-
ter www.anthuriuminfo.com.
GPP
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
DonnerDonnerDonnerDonnerDonnerstagstagstagstagstag,,,,, 14. 14. 14. 14. 14.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Zertifikatsübergabe an erfolgreich weitergebildete
„Verantwortliche Pflegefachkräfte“
Zwölf Absolventinnen und Absolventen sind zertifizierte Leitungskräfte

Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-
innen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortliche
Pflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-Glagow

Oberbergischer Kreis. Zwölf er-
folgreiche Absolventinnen und
Absolventen der Weiterbildung
„Verantwortliche Pflegefach-
kraft“ an der AGewiS sind jetzt

als Leitungskräfte zertifiziert.
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde präsentierten die Pflege-
expertinnen und Pflegeexperten
ihre herausragenden Praxispro-

jekte in einem innovativen „Pos-
ter Walk and Talk“- Format: bei
einem Rundgang durch diese Aus-
stellung in der AGewiS kamen die
rund 60 interessierten Besucher-
innen und Besucher gut
miteinander ins Gespräch. „Die
Projekte, die im Laufe der Weiter-
bildung entwickelt und umgesetzt
wurden, spiegeln nicht nur den
hohen Wissenszuwachs der Teil-
nehmenden wider. Sie zeigen
auch eindrucksvoll deren persön-
liche Weiterentwicklung. Im direk-
ten Austausch mit Kolleginnen,
Kollegen und Gästen wurden kre-
ative Lösungsansätze und inno-
vative Konzepte für die Pflege-
praxis vorgestellt - von neuen Pfle-
gekonzepten bis hin zu Maßnah-
men zur Förderung der Mitarbei-
termotivation“, sagt Nina Broich-

Glagow, Seminarleitung der AGe-
wiS. Mit der Zertifikatsübergabe
und der Präsentation der Praxis-
projekte unterstreicht die Weiter-
bildung einmal mehr ihre Bedeu-
tung als Motor für Innovationen
und als Sprungbrett für die per-
sönliche und berufliche Entwick-
lung von Pflegefachkräften.
„Unsere Absolventinnen und Ab-
solventen sind ein Gewinn für den
Oberbergische Kreis. Sie bringen
frische Ideen und fundiertes Fach-
wissen in die Einrichtungen und
leisten damit einen wichtigen Bei-
trag zur Weiterentwicklung der
Pflegequalität in unserer Region“,
sagt Kreisdirektor und Betriebs-
leiter der AGewiS, Klaus Groo-
tens. Weitere Informationen auf
www.agewis.de in der Rubrik Fort-
und Weiterbildung.
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Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Notdienst der Apotheken in der Gemeinde Reichshof

Wichtige Rufnummern für den Notfall

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der

Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apothe-
ken im oberbergischen Süden ei-

nen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte

nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.

Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Nord-
rhein, wo medizinisch geschul-
tes Personal Ihren Anruf
entgegen nimmt, mit Ihnen das
weitere Vorgehen bespricht und
den Dienst habenden Arzt Ihres
Notdienstbezirkes verständigt.
Unter dieser Rufnummer wird Ih-
nen auch der Notdienst der Fach-
ärzte mitgeteilt.
Im Bereich Brüchermühle ist der
Notdienst zusätzlich unter
02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-
bach bach bach bach bach TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170
NotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxis Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Donnerstag:
19 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, auch Rosenmontag:
10 Uhr bis 14 Uhr und 16 Uhr bis
20 Uhr
Kinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche Notdienstpraxis
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, Wilhelm-Breckow-Allee
20, 51643 Gummersbach
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
1. Oktober bis 31. März:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr
bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag: 9
Uhr bis 13 Uhr und 16 Uhr bis 20
Uhr
1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr
bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche

Feiertage: 16 Uhr bis 20 Uhr
KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbröl aldbröl aldbröl aldbröl aldbröl TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02291-82002291-82002291-82002291-82002291-820
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Waldbröl,
Dr.-Goldenbogen-Straße 10,
51545 Waldbröl (Zugang über
Friedrich-Wilhelm-Str. / Notauf-
nahme)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag:
10 Uhr bis 14 Uhr und 16 Uhr bis
20 Uhr
Augenärztlicher Notdienst OberAugenärztlicher Notdienst OberAugenärztlicher Notdienst OberAugenärztlicher Notdienst OberAugenärztlicher Notdienst Ober-----
bergischer Kreisbergischer Kreisbergischer Kreisbergischer Kreisbergischer Kreis
in verschiedenen Facharztpra-
xen in Oberbergischer Kreis
(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr, Mi, Fr:
13 - 21 Uhr, Sa, So, Rosenmon-
tag: 8 - 21 Uhr
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVete-ete-ete-ete-ete-
rinärrinärrinärrinärrinär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Num-
mer 02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2,
51643 Gummersbach
Störungsmeldung StromversorStörungsmeldung StromversorStörungsmeldung StromversorStörungsmeldung StromversorStörungsmeldung Stromversor-----
gung:gung:gung:gung:gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung Erdgasversor-----
gunggunggunggunggung: Tel.: 02261 925050
WiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahn Tel.: 0228-850340-
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegen
FFFFFrrrrrauen“auen“auen“auen“auen“ Tel.: 116 016 (kosten-
los)

SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-

heitsamt, Tel.: 02261-885343
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae,,,,, Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e.....     VVVVV.,. ,. ,. ,. ,
02261-816750
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Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage

Ihre Vorteile – unsere Erfahrung:

� über 2.100 gebaute PV-Anlagen

�

�

�

Komplettlösungen aus einer Hand!

Tel.: 02261 3003 428

PV mit Speicher

Wallbox

Wärmepumpe

10 kWp

Anlage ab

10.777€


